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Unentgeltlich
bis zum Ende dieſes Monats

erhalten Diejenigen den General Anzeiger welche auf
denſelben für den Monat Auguſt zu abonniren
wünſchen

Der General Anzeiger koſtet in Halle und Gie
bichenſtein monatlich 30 Pfennig und 5 Pfennig
Trägergebühr in den umliegenden Ortſchaften
50 Pfennig pro Monat frei ins Haus

Trotz des billigen Abonnementspreiſes iſt der Jnuhalt
des General Anzeiger von großer Reichhaltigkeit
und Vielſeitigkeit Das Blatt erſcheint täglich außer
Sonntags und unterrichtet ſeine Leſer auf das Schnellſte
über alle Tagesereigniſſe Eine diesbezügliche Poſ arte an
die Haupt Expedition Gr Ulrichſtraße 36 gerichtet genügt
um die Zuſendung des Blattes zu veranlaſſen

Sämmtlichen Abonnenten wird gegen Vorzeigung
der Monatsquittung die Einrückung einer Anzeige bis zu
4 Zeilen koſtenlos gewährt

Der Bannſpruch des Quirinals
Es iſt das alte Recht des Papſtes vom Vatikan herab den

Bann zu ſchleudern der neueſte Bannſpruch kommt aber diesmal
aus dem Quirinal von der italieniſchen Regierung Wir
ſprechen vom Erlaſſe Criſpi s welcher das Comité für Trieſt
und Trient auflöſt welcher die Jrredenta in Acht und Bann
erklärt Dieſer jüngſte Bannſpruch iſt von ſeltener Energie und
Kraft und ſeine Wirkung wird nicht ausbleiben

Die Motive welche Herrn Criſpi zu dieſem Vorgehen gegen
die Jrredenta bewogen haben ſind in dem Berichte des Prä
fecten ausführlich dargelegt Es handelt ſich darum den Willen
des Staates die Freiheit der Entſchließuugen der Krone und der
Regierung vor Beeinfluſſungen zu hüten es handelt ſich darum
den internationalen Pflichten und ſpeziell den Pflichten welche
das Bündniß mit dem öſtereichiſchen Staate Jtalien auferlegt zu
genügen ſind die Motive des Erlaſſes gegen die Jrredenta
Man ſieht es ſind Motive der allereinfachſten Art aber ſie
machen der italieniſchen Regierung alle Ehre

Der Erlaß Criſpi s welchen wir unſeren Leſer mitgetheilt
haben charakteriſirt ſcharf das Weſen und die Ziele der italieniſchen

Jrredentiſten und erklärt auch das Vorgehen der italieniſchen
Regierung gegen dieſe Strömungen Selten jedoch iſt Jtalien
mit einer ſolchen Energie aufgetreten Es iſt eben kein Zweifel
möglich daß die irredentiſtiſche Bewegung in Jtalien diesmal
noch etwas Anderes iſt als blos eine Agitation welche nur die
Annectirung von jenen Territorien des öſterreichiſchen Staates

e

Das Haus am Rhein
Von Anny Wothe

D u

Nachdruck verbotenFortſetzung

Nach wenigen Minuten hatten ſie das Rheinnfer erreicht
aber die Zeit hatte doch hingereicht Renatens Kräfte auſ
das Aeußerſte zu erſchöpfen An einen Wagen war in dem
kleinen Hertchen nicht zu denken und auch ein Schiffer war
nirgends zu erblicken

Plötzlich hallte ein freudiger Zuruf durch die Luft und
als Alle faſt erſchreckt aufſahen gewahrten ſie den Maler
Wildenſtein der mit ſeinem Segelboot mit dem er faſt
täglich Fahrten auf dem Rhein unternahm ſoeben ans Ufer

ſtieß eMenſch Maler Wildenſtein Donnevwetter Sie ſchickt
der Himmel rief der Lientenant enthuſiaſtiſch und ſtreckte
ihm beide Hände entgegen während Waldenburg erfreut dem
Freunde auf die Schulter klopfte Ueber Renatens Antlitz
flog es wie ein ſtilles Leuchten nur Leonore ſah mit finſter
gefalteter Stirn und düſteren Augen auf den Maler und
zog die Zügel ihres Pferdes in Unmuth ſo ſtraff daß es ſich
hoch aufbäumte

Wildenſtein bemerkte es und wie ein leiſes ſpöttiſches
Lächeln zuckte es um ſeine Lippen

Schnell war der Maler von dem kleinen Unfall ver
ſtändigt und in der liebenswürdigſten Weiſe erbot er ſich
Renate in ſeinem Segelboot mit heim zu nehmen

Sogleich ward ein möglichſt bequemer Sitz für das junge
Mädchen bereitet und ſchon nach einigen Minuten ſchoß das
kleine Boot wie ein Pfeil durch die grünen Wogen

Auf Wiederſehen gute Fahrt

ſcholl es herüber und hinüber SNur Leonoren s Lippen blieben feſt und ſtreng ge
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anſtrebt in denen italieniſch geſprochen wird Die Jrredenta
ſtellt ſich als eine allgemeine Bewegung dar die Jrredenta iſt
der italieniſche Bonlangismus Das Comité für Trieſt
und Trient kümmert ſich nicht in erſter Linie um jene Gebiete
nach welchen es ſich benennt die jirredentiſtiſche Bewegung
richtet ſich gegen die Politik des Dreibundes ſie kehrt ſich gegen
den König und gegen Criſpi Es giebt in Jtalien eine
ſtattliche Schaar von Unzufriedenen und die Jrredenta erhält
durch die wirthſchaftliche Lage Jtaliens durch die agrariſche Be
wegung durch die Noth der Arbeiter durch die Steuerlaſt eine
mächtige Unterſtützung Dieſe Unzufriedenheit hat ſich bereits vor
dem Gegenbeſuche gezeigt welchen König Humbert unſerem Kaiſer
in Berlin abgeſtattet hat Die jirredentiſtiſche Bewegung iſt in
den letzten Tagen eine noch entſchiedenere und ernſtere geworden
Jtalieniſche Journale haben die alarmirende Nachricht von einem
Ueberfalle welchen Frankreich auf Spezia plane gebracht und
dieſe Meldung hat zu einer Jnterpellation im engliſchen Parla
mente geführt Dieſe Nachricht hat ſich als eine Fabel dargeſtellt
aber ſie zeigte gleichfalls von dem Wachſen der jirredentiſtiſchen
Bewegung von den neuen noch weiter reichenden Zielen derſelben
und die italieniſche Regierung war daher genöthigt mit vollem
Ernſte vorzugehen Das iſt die erſte Bedeutung des jüngſten
Bannſpruches des Quirinals

Jtalien muß aber auch den größten Werth darauf legen jede
Mißſtimmung auf Seiten Oeſterreichs zu verhüten Die Papſt
frage iſt wieder lebhaft in Fluß gerathen Zuerſt kamen die
Katholikentage und nun iſt offenbar vom Vatikan aus der Auf
trag ergangen für die Abreiſe des Papſtes aus Rom Stimmung
zu machen und dem Papſte werden bereits Aſyle angetragen
Wir brauchen hier die Papſtfrage nicht näher zu erörtern Schon
der Umſtand allein daß eine Bewegung exiſtirt welche dem
Papſte das Verlaſſen Röms empfiehlt zeigt welche Rückſichten
Jtalien auf die katholiſchen Staaten nehmen muß Die Mög
lichkeit einer Flucht des Papſtes erinnert an jene Strömungen
die ſich dann bilden könnten und welche unter Hinweis auf die
irredentiſtiſche Bewegung die Stellung Jtaliens zum Dreibunde

untergraben könnten Es war eine dringende Aufgabe Jtaliens
im gegenwärtigen Momente ſolchen Anſichten und Stimmungen
vor Allem vorzubengen Der Bannſpruch des Quirinals iſt
auch dieſer Aufgabe gerecht geworden Der Bannſpruch des
Quirinals ſchützt den italieniſchen Staat er entſpricht den all
gemeinen internationalen Pflichten und er genügt der Pflicht
welche Jtalien dem Büundniß mit Oeſterreich ſchuldig iſt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juli Der Reichsanzeiger hat wie geſtern
unſern Leſern mitgetheilt wurde eine kaiſerliche Verord
nung publizirt welche die Einfuhr von lebenden Schweinen
aus Rußland Oeſterreich Ungarn und den Hinterländern Oeſter
reich Ungarns allgemein verbietet Die Veranlaſſung zu dieſer
Maßregel hat wie die Nordd Allg Ztg hört in den Sperr
maßregeln gelegen welche vor Kurzem die deutſche Viehausfuhr
nach dem Weſten betroffen haben Nachdem bei im März ds J

nach England verſchifften Schaftransporten die

Maul und Klauenſeuche feſtgeſtellt war haben die Regierungen
von Großbritannien Frankreich und Belgien allgemeine Verbote
der Viehausfuhr gegen Dentſchland erlaſſen Dieſe Maßregel hat
den geſammten inländiſchen Viehhandel namentlich aber die Land
wirthſchaft auf das Empſin dlichſte getroffen Eine Ausſicht darauf
daß die bezeichneten Regierungen zu einer Aufhebung der Sperre
ſich verſtehen werden wird nur dann als vorhanden angenommen
werden können wenn es gelingt durch die Abwehr jeder Ein
ſchleppung von Seuchen unſeren Viehſtavel wirkſam zu ſchützen
Wenn nämlich die auf die Herſtellung eines ſeuchenfreien Zuſtandes
verwendeten Bemühungen nicht vollen Erfolg gehabt haben ſo
muß die Schuld der Einſchleppung der Krankheit nur unſeren öſt
lichen Nachbarländern zugeſchrieben werden Auch diejenigen
Seuchenfälle welche die jetzige Sperre veranlaßt haben werden
auf Schweinetransporte zurückgeführt die von Oeſterreich her auf
deutſche Viehmärkte aufgetrieben worden ſind Schweine
Einfuhr aus Rußland und Oeſterreich Ungarn iſt nicht unbedentend
das Verbot wird ſich daher für manche Handels und Gewerbe
Jntereſſen unzweifelhaft fühlbar machen Allein dieſe Rückſichten
müſſen zurücktreten gegenüber den überwiegenden Jntereſſen welche
mit der Fernhaltung der Seuche von unſerem Viehſtande und mit
der Wiedereröffnung der Viehausfuhr nach den weſtlichen Staaten

Dr0Die

insbeſondere nach Großbritannien und Frankreich verknüpft
ſind

Einzelne Berliner Blätter hatten die intereſſante Nachricht
verbreitet der franzöſiſche Botſchafter Herbette in Berlin
ſei plötziich zum Reichskanzler nach Varzin gereiſt Die Mit
theilung beruht indeſſen auf einem Jrrthum

Der Czar kommt Die Krenz Zeitung theilt mit
daß der Beſuch Kaiſer Alexanders zum 22 Auguſt in Berlin be
ſtimmt in Ausſicht ſteht Der Czar wird auf dem Landwege über
Wirballen Eydtkuhnen kommen und haben mit der preußiſchen
Eiſenbahndirection in Bromberg bereits die nöthigen Verhandlungen
ſtattgefunden Der Kaiſer hat ſich für den Landweg entſchieden
weil die Oſtſee von Mitte Auguſt ab ſehr unruhig zu ſein pflegt
und die kaiſerliche Familie auf ihrer finniſchen Seereiſe viel aus
geſtanden hat Die Eiſenbahn Petersburg Wirballen iſt ſehr ſolide
gebaut und wird zudem völlig mit Truppen beſetzt werden Wahr
ſcheinlich begleitet den Czaren ſeine ganze Familie Noch dem
genannten Blatte war die Reiſe ſchon lange geplant wurde aber
erſt durch die Borki Kataſtrophe bei welcher das Kaiſerpaar viel
ſchwerer als bekannt geworden verwundet wurde und dann durch

panſlaviſtiſche Umtriebe verhindert Nach dem Toaſt auf den
einzigen Freund hätten der Miniſter des Auswärtigen und der

Finanzminiſter den Kaiſer im Jntereſſe des Kredits Rußlands be
ſtürmt zu reiſen aber der Czar habe eine nicht wiederzugebende
urſprüngliche Ablehnung ertheilt Seitdem hat ſich der Kaiſer

dann zum Beſſeren beſonnen

Der bevorſtehende Beſuch des Kaiſers Franz Joſepy
in Berlin beginnt die Blätter zu beſchäftigen und beſonders im
Auslande wird verſchiedentlich der Verſuch gemacht der Reiſe des
öſterreichiſchen Monarchen nach Berlin eine beſondere polittſche
Wichtigkeit beizulegen Davon kann kaum die Rede ſein Der

reren neneſchloſſen wie im Unmuth wandte ſie eiligſt ihr Pferd und
ſprengte im Galopp davon ſo daß Waldenburg und Erich
ihr kaum zu folgen vermochten

Der Maler führte indeß das kleine Boot kühn und
ſicher durch die Wellen Renate hatte das kecke Reit
hütchen mit dem weißen Gazeſchleier abgenommen und lehnte
nun das goldene Haupt etwas zurückgebeugt Wildenſtein
gegenüber Die blonden Wimpern lagen tief über den
ſüßen blauen Augen als ob ſie ſchliefe Eine ſtille Ruhe
und Glückſeligkeit lag in ihrem Antlitz nur zuweilen zuckte
es um den kleinen Mund der Fuß ſchmerzte doch ein wenig
mehr als ſie ſich ſelbſt eingeſtehen wollte

Wildenſtein konnte den Blick nicht losreißen von dem
lieblichen Mädchenantlitz Nie war ihm Renate ſchöner und
rührender erſchienen als jetzt da ſie vor ihm ruhte der
Wind mit ihren goldenen Locken ſpielte und hin und wieder
zitternde Sonnenlichter darüber hintanzten

Endlich hoben ſich die Lider und die blauen Märchen
augen ſahen freundlich zu dem Maler auf

Wie gut Sie ſind Herr Wildenſtein daß Sie mich
mitnehmen ich glaube ich wäre ohne Sie wirklich nicht
zurückgekommen

Der Maler lachte und ſeine düſteren Augen erhellten
Wie beſtrickend das Lachen klang

So ſchlimm wäre es nicht geworden gnädiges Fräulein
rief er aus die lieben Englein im Himmel hätten gewiß
für ihr Schweſterchen auf Erden geſorgt und Sie auch ohne
meine Ankunft ſicher heimgebracht

Renate erröthete tief Wie angſtvoll zaghaft ihr Herz
klopfte Wie hatte ſie ſich ſeit geſtern wo ihr die rothe
Nelke zu Füßen fiel danach geſehnt ſeine Nähe zu
fühlen ſein Wort zu hören ihn den ſie mit der ganzen
Gluth ihrer jungen Seele liebte und nun hatte ihr der Zu
fall ihn zugeführt oder die Englein im Himmel von denen

ſich

er geſprochen

Sie fühlte nicht mehr den Schmerz des verletzten Fußes
Seele jauchzte Er iſt mein

Wie lieb wie freundlich war der Maler doch ſtets zu
ihr geweſen wie gut hatte er auf ihre Anſichten einzugehen
verſtanden wie treu hatte er ſtets zu ihr gehalten und wie
ſicher hatte er ſie ſtets geführt wenn ſie jemals in ihrem
Urtheil in ihrem Wiſſen und Können ſchwankte

Und da war es denn über ſie gekommen wie ein ſüßer
wonniger Hauch wie lichtes Frühlingswehen war die Liebe
die erſte junge ſüße Liebe zu dem ernſten Manne mt dem
ſchon leiſe ergrauenden Haar an den Schläfen in ihrem
Herzen erwacht eine Liebe ſo groß ſo innig und ſo wahr
daß nichts nichts daran hinanreichte

Mit ſüßen Schauern dachte ſie daran wie es ſein würde
wenn er das erlöſende Wort ſpräche Wie würde ſie dann
ſo ſicher und ſelig an ſeinem Herzen ruhen Wie konnte ſie
dann an ſeiner Bruſt alles Leid vergeſſen ſie die in Wirk
lichkeit wohl Vater und Mutter beſaß die aber in ihrem
Herzen eine Waiſe war

Und wie wollte ſie den geliebten Mann lieben und für
ihn ſorgen jede Kummerfalte von ſeiner Stirn küſſen und
ganz ganz für ihn leben und ihm dienen in Freud und
Leid bis daß der Tod ſie ſcheide

Wildenſtein hatte mit Jntereſſe den wechſelnden Geſichts

ihre

ausdruck auf Renatens Antlitz beobachtet Auch er war
weich geſtimmt Die ganze Scenerie die murmelnden
Rheineswellen das rebenbekränzte Ufer die hohen Felſen
an denen ſie vorüberglitten übte einen eigenen Zauber auf
ihn aus Es war dem äußerlich ſo kalten und ernſten
Manue als ſteige ein Heimverlangen in ihm auf wie er es
nie gekaunt als ſinge und klinge es rings um ihn her und
als flögen die zwitſchernden Schwalben über ihnen in den

offenen Himmel hinein
Zch habe Jhnen etwas zu ſagen Fräulein

Rengte,
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Beſuch Kaiſer Franz Joſephs wäre in jedem Falle erfolgt und

Donnerstag

hätte auch ohne den Tod des Kronprinzen Rudolph ſchon früher
ſtattgefunden Zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn iſt
nichts Beſonderes abzumachen Das Letztere gilt auch bezüglich
Englands Jm Londoner Parlament wurde neulich erſt erklärt
Großbritannien habe keine beſtimmten Verpflichtungen übernommen
oder ſei Bündniſſe mit anderen Mächten eingegangen Hierin
wird auch durch den Beſuch Kaiſer Wilhelms nichts
geändert werden Aus der ganzen Haltung der engliſchen Re
gierung oder aus der bekannten Verſtärkung der Kriegsmarine er
giebt ſich aber ſehr deutlich daß man in London weiß wie man
zum nächſten großen europäiſchen Kriege ſich ſtellen muß Aus
Fürſt Bismarcks Reichstagsreden in der letzten Seſſion ſpringt
auch vor Allem das Beſtreben hervor mit England auf gutem
Fuße zu bleiben

Wie das Kleine Journal aus gut unterrichteter Quelle
erfährt wird der Nachricht von der Strandung eines Wiß
mann ſchen Dampfers an der Mündung des Panganifluſſes
widerſprochen es ſoll ſich nur um die Beſchädigung einzelner
Maſchinentheile handeln Wir hatten die aus engliſcher Quelle
kommende Nachricht die uns von vornherein bezüglich ihrer Authen
tität verdächtig erſchien nicht mitgetheilt

Dem Hamb Korreſp wird von hier gemeldet Die
italieniſche Regierung hat angezeigt daß ſie ſich von der im
Verein mit Deutſchland Frankreich England und Portugal aus
zeübten internationalen Blokade an der oſtafrikaniſchen Grenze
zurückzöge

Eine Senſationsnachricht aus dem Gebiete der
Kolonialpolitik bringt die Kreuzztg Darnach hätte die
Deutſche Kolonial Geſellſchaft für DeutſchWeſtAfrika Lüderitz

and beſchloſſen ihren geſammten Beſitz und ihre weitgehenden
Rechte an einen engliſchen Speknlauten zu verkaufen Da
ine deutſche Schutztruppe nach dieſem Gebiet jetzt gerade unter

wegs iſt dürfte eine Beſtätigung der Meldung denn doch abzu
warten ſein

Karlsruhe 23 Juli Befinden des Erbgroß
jerzogs iſt nach einer durch Huſten mehrfach geſtörten Nacht ein
veſentlich gleiches wie geſtern der Kräftezuſtand iſt ſehr gut das
Fieber mäßig die örtlichen Erſcheinungen an den Lungen ſind in den
hinteren und unteren Lungentheilen lokaliſirt die linksſeitigen Erſchei
iungen ſind im Rückgange begriffen

F Kiſſingen 23 Juli Zu Ehren Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
and geſtern Abend während die Kapelle des 9 bairiſchen Infanterie
Regiments konzertirte ein großes Feuerwerk und bengaliſche Beleuch
rung bei der oberen Saline ſtatt Die Kaiſerin wohnte der Feſtlichkeit
vis zum Schluſſe bei

Köln 23 Juli Der Köln Ztg zufolge ſind neuere Nach
ichten über das Schickſal Dr Zintgraff s aus Weſtafrika einge
roffen Derſelbe war wohlbehalten in Jbi am Mittellaufe des Benue
Fluſſes angelangt und verließ am 18 Dezember die deutſche Station
am Elefantenſee Seitdem iſt er verſchollen

an Kattowitz 23 Juli Die offizielle Aufſtellung ergab die Be
heiligung von 13,300 oberſchleſiſchen Kohlengrubenarbeitern am Aus
tand 32,4 vpCEt die Lohnerhöhung beträgt drei Millionen auf s
Jahr 12,5 pCt Der Verſandtausfall überſtieg nicht 5,5 pCt einer
normalen Verſendung

Das

Oeſterreich Ungarn
Wien 23 Juli Der Großfürſt Peter Nikolajewitſch

iſt auf der Rückreiſe von Cetinje heute Vormittag hier eingetroffen
und Mittags nach Petersburg weitergereiſt

Der preußiſche Geſandte beim Vatikan Herr v Schloezer
trifft morgen hier ein behufs einer Konferenz mit dem Nuntius
Galimberti

Nach Meldungen aus Rom hätte v Schlözer bei ſeiner
letzten Audienz den Papſt im Auftrage ſeiner Regierung gewarnt
Rom zu verlaſſen was der Kirche die Sympathie des ge
bildeten Jtaliens völlig entziehen würde

Bezüglich der Meldung der hieſigen Reichswehr von
einer demnächſtigen Verwendung öſterreichiſcher Jnſtruktoren
in der bulgariſchen Armee erfährt das Fremdenblatt von
authentiſcher Seite daß in hieſigen maßgebenden Kreiſen davon
nichts bekannt ſei

Jtalien
ri Rom 22 Juli Zu den Artikeln der Regierungspreſſe

über eine Abreiſe des Papſtes von Rom bemerkt der
Oſſervatore Romano wenn der Papſt Rom verlaſſen ſollte ſo

geſchehe das nur weil ein Verbleiben in der ewigen Stadt ihm
durch das Vorgehen der Regierung nnmöglich gemacht und ſeine
proviſoriſche Entfernung durch zwingende Gründe geboten wurde
Der Papſt werde wo immer er ſich auch befinden ſollte niemals
der Anſtifter eines Krieges ſein ſondern ſtets der ſouveräne Träger

Das junge Mädchen preßte die Hand erglühend auf s
Herz

Jch höre entgegnete ſie leiſe
Sie ſind immer lieb und gut zu mir geweſen fuhr der

Maler fort haben ſtets warmen und herzlichen Antheil an
mir genommen würden Sie mir Jhre Freundſchaft auch
noch erhalten wenn Sie wüßten daß ich einſt nicht gut
gegen ein Mädchenherz gehandelt und daß ich vertrauende
Liebe mit Füßen trat

Jch weiß es von Jrmgard kam es zögernd von
Renatens Lippen

Ein erleichternder Seufzer hob des Malers Bruſt Sie
wiſſen es da erſparen Sie mir eine Beichte die mir ſchwer
geworden wäre die ich Jhnen aber ſchuldig zu ſein glaubte
Sie ſind ſo gut ſo engelsmild beantworten Sie mir eine
Frage Glauben Sie daß Liebe verzeiht was Leichtſinn
fündigte Antworten Sie mir und enden Sie dadurch
meine Qual

Renatens Herzſchlag ſtockte faſt es war als müßte die
Seligkeit ihr die Bruſt zerſprengen als ſie mit ſtrahlendem
Augenaufſchlag faſt unhörbar ſagte Die Liebe duldet
Alles ſie trägt Alles die Liebe höret nimmer auf

Dank Jhnen Dank Jhnen Renate für dieſes Wort
Sie geben mir meine Hoffnung Sie geben mir mein Leben
wieder rief der Maler ſich vorbeugend und ſeine bärtigen
Lippen innig auf Renatens Hand preſſend ſehen Sie ich
weiß es ſchon ſeit ich Jrmgard zum erſten Male nach
langer Zeit wiedergeſehen daß ich ſie liebe und ſtets geliebt
habe und nun ſoll mich nichts zurückhalten mir Jrmgard
zu erkäupfen

Was war das Stürzte der Himmel ein Schlugen
die Rheineswogen über Renate zuſammen er den ſie
anbetete wie einen Gott der liebte nicht ſie ſondern die
jenige die er einſt verrathen

Mögen Sie glücklich ſein murmelte Renate tonlos

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Ordnung und des Friedens bleiben Vorläufig wird mit
gutem Recht noch bezweifelt daß der Papſt überhaupt Rom ver
laſſen wird

Die Tribuna weiſt darauf hin daß da am 31 Dezember
d J der Vertrag zwiſchen Jtalien und Tunis ablaufe und
beide Kontrahenten berechtigt ſeien Abänderungen anzuregen die
Frage entſtehe ob es möglich ſei daß das franzöſiſche Protektorat
über Tunis die Beſtimmungen des Vertrages beeinfluſſen könne
Das Blatt hebt hierbei die große handelspolitiſche Wichtigkeit
dieſer Frage hervor Dieſe Angelegenheit kann allerdings zu
einem heiklen Prüfſtein für die ſchon lange anrüchige franzöſiſch
italieniſche Freundſchaft werden

Schweiz
Bern 23 Juli Die deutſche Regierung hat am 20 d M

den Niederlaſſungsvertrag gekündigt Derſelbe wird 1890
außer Kraft treten Der Bundesrath macht dies amtlich wie
folgt bekannt Die deutſche Regierung hat am 20 Juli den
Niederlaſſungsvertrag vom 27 April 1876 nebſt Zuſatzprotokollen
vom gleichen Datum und vom 21 Dezember 1881 gekündigt Da
nach Art II des Vertrages dieſer bis nach Ablauf eines Jahres
von dem Tage der Kündigung an in Geltung bleibt ſo wird der
Vertrag am 20 Juli 1890 außer Kraft treten Jn ſeiner
mündlichen Motivirung des Kündigungsbeſchluſſes brachte der
deutſche Geſandte von Bülow die aus den Noten des Reichs
kanzlers bekannten Gründe vor Natürlich iſt nicht ausgeſchloſſen

daß bis zum 20 Juli 1890 ein neuer
kommt

d vVertrag zu Stande

Frankreich
Paris 23 Juli Der Wahlkampf nimmt ſo tele

graphirt man der Magd Ztg allenthalben große Heſtigkeit
an Häufig kommt es zu Schlägereien zwiſchen Boulangiſten und
Antibonlangiſten Geſtern wurden im Wahlbezirk Nancy mehrere
Perſonen verwundet Alle Miniſter befinden ſich auf Wahl
reiſen Neuerdings tritt das beſtimmte Gerücht vom Rücktritt des
Juſtizminſters Thevenet auf

Das Journal des Debats proteſtirt gegen die Maſſen
entlaſſung angeblich unzuverläſſiger Beamter weil
Boulanger s Heerſchaaren verſtärke

boulangiſtiſcher Umtriebe ihres Amtes enthebt
Prinz Victor Napoleon theilt ſeinem Central Comits mit

er wünſche im 8 Pariſer Bezirk die Candidatur des bonapar
tiſtiſchen Gemeinderaths Binder Die Boulangiſten haben ſofort
dieſe Candidatur angenommen

Gutem Vernehmen nach iſt die Meldung daß gegen Bou
langer und Genoſſen die Verluſtordonnanz durch welche den An
geklagten die Ausübung der bürgerlichen und volitiſchen Rechte
entzogen würde am nächſten Sonnabend von der Kommiſſion des
oberſten Staatsgerichtshofes erlaſſen werden ſolle unrichtig
Die Ordonnanz welche der Staatsgerichtshof erlaſſen wird dürfte
eine weitere Friſt von 10 Tagen feſtſetzen

Rußland
Ungünſtige Nachrichten über denPetersburg 23 Juli derzu erwartenden Ernte Ausfall dringen auch aus Rußland zu

uns

Nach einem bis zur Mitte des Juni a St reichenden Bericht

im Königreich Polen den Oſtſeeprovinzen den Gouvernements Pskow
Nowgorod Wologda Jaroslaw Twer Witebsk Smolensk Moskwa
Mohilew Kaluga Tula Rjäſan Tſchernigow Orel Kursk Tambow
Woroneſh Charkow Land der Doniſchen Koſaken Taurien Podolien
Cherſon und Kiew ein mittlerer und mittelmäßiger in den Gou
vernements Kowno Wilna Grodno Minsk Wolhynien Poltawa
Jekaterinoslaw und Petersburg ein unbefriedigender in den Gou
vernements Beßarabien Stawropol im Gebiete der Kuban und Terek
Koſakenheere Aſtrachan im Gebiete des Uralkoſaken Sſaratow Penſa
Sſimbirsk Sſamara Orenburg Ufa Perm Kaſan Niſchni Nowgorod
Wladimir Koſtroma Wijatka Petroſawodsk und Archangelsk ein
guter und befriedigender Der Stand des Wintergetreides
iſt im Königreich Polen den Gouvernements Kowno Wolhynien den
Oſtſeeprovinzen den Gouvernements Smolensk Kaluga Möskwa
Rjäſan Orenburg Ufa Perm Archangelsk Petroſawodsk und in dem
Lande der Terekkoſaken ein guter und befriedigender in den Gou
vernements Wilna Grodno Minsk Mohilew Kiew Orel Tambow
Woroneſch Penſa Sſaratow Sſamara Wladimir Kaſan Wiatka

Erſchreckt blickte der Maler in
ſichtchen über welches nur hin und wieder die flackernde
Röthe der Scham hinzitterte

Er wollte nach ihrer Hand greifen aber ſie wehrte ihm
leiſe ab

blauen Augen raun Thräne um Thräne hernieder und tropfte
auf die weißen Hände die wie müde in ihrem Schooß ge
faltet lagen

Unaufhörlich floſſen die Thränen und dem Maler war
zs als deckten Renatens Thränen all das Weh all die
Enttäuſchungen ſeines Lebens zu

O mein Gott das habe ich nicht gewollt flüſterte er
nur einmal wie in heißem Schmerze vor ſich hin

Und da lächelte Renate durch Thränen zu ihm auf und
ſagte leiſe

Nein nein nicht Sie mein thörichtes dummes Herz
trägt die Schuld daran

Es klang ſo unendlich rührend und ſchnitt dem Maler
in s Herz Das fromme Kind über deſſen blondem Haupte
er ſo gern ſchützend betend die Hände gefaltet hätte war
elend elend durch ihn Eine Thräne blitzte in ſeinem
dunklen Auge auf und er ſchämte ſich derſelben nicht Er
barg ſein überſtrömendes Antlitz in Renatens Hände und in
ſchweigendem Jammer weinten ſie beide

Luſtig flog das Schifflein zu Berg aber zu Thal trug
es ein müdes ſtilles Herz

Jrmgard hatte ihren Beſuch bei Frau von Breden recht
lange ausgedehnt Es war ſo hübſch mit der kleinen gut
müthigen Frau zu plaudern und die Mittagsſtunde war
nahe als die junge Malerin endlich den Heimweg einſchlug
Als ſie durch den Gleichenburgſchen Park dem Hauſe zu ſchritt
bemerkte ſie daß ihr Wildenſtein mit noch düſtererem Antlitz
als gewöhnlich entgegen kam

bien Poltawa

dieſelbe

Conſtans unterzeichnete einen Erlaß welcher neuerdings
zahlreiche hohe Beamte und eine Reihe Unterpräfecten wegen

Gejfellſchaft

III

u

bei ſich
der Verdacht

Wologda Koſtroma Jaroslawl Twer Witebsk Pskow und Peters Licht in die von uns
burg ein mittelmäßiger in den Gouvernements Podolien Beßara Notiz D

Renatens erblaßtes Ge

Kein Wort kam über ihre Lippen aber aus den ſüßen
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Tſchernikow Kursk Simbirsk Niſchni Nowgor

Stawropol im Lande der Uralkoſaken und Nowgorod ein unbefri
gender in den Gouvernements Cherſon Taurien Jekaterinosla
Charkow dem Lande der Doniſchen Koſaken und der Kubankoſak
ſowie in Aſtrachan ein ſchlechter

Es iſt eine entſchieden irrige Anſicht wenn man glaul
daß die ruſſiſchen Unterthanen rechtlos ſind Sie haben jederz
das Recht geprügelt zu werden wenn ſie etwas angeſtel
haben Es wurde vor Kurzem an dieſer Stelle mitgetheilt
man bei der Reform der Bauerngerichte in den Oſtſeeprovinz
von der Prügelſtrafe ganz abzuſehen beabſichtige Nunmehr ſo
aber auch für dieſe Provinzen dieſelbe in Kraft bleiben doch
der Bemerkung daß Demjenigen der ſich eines Vergehens ül
welches das Geſetz die Prügelſtrafe verhängt ſchuldig gemacht
den Oſtſeeprovinzen geſtattet wird zwiſchen dieſer Strafe un
einer anderen Arreſt oder Abkommandirung zu öffentlichen Arbeite
zu wählen Für die anderen Gouvernements exiſtirt dieſe V
günſtigung nicht es wird zudem in denjenigen Gouvernement
in welchen das Jnſtitut der Landeshauptmannſchaft eingeführt
werden ſoll auch dem Landeshauptmann das Recht eingerän
die Prügelſtrafe zu verhängen Man iſt übrigens in maßgebend

25 Juli

ruſſiſchen Kreiſen der Anſicht daß die Bauern von dieſe
ſchätzenswerthen Wahlrecht vom Recht auf Prügel keinen G
brauch machen werden

England
London 23 Juli Nach dem von der Unterhauskommiſſion

für die Dotationsfrage erſtatteten Berichte der eine Erhöhnun
der Apanage des Prinzen von Wales um 36,000 Lſtrl anſta
einer beſonderen Dotirung der Kinder deſſelben vorſchlägt v
zichtet die Königin auf das Recht für ihre anderen Enke
kinder eine Dotation vom Parlamente zu verlangen

Jn Zanzibar ſind die Boten aus Manyema angelangt
welche günſtige Berichte über die Lage der Miſſionare auf
Kavala Jnſel im Tanganyka See überbringen ebenſo Tippu Tir
Nachrichten über Stanley

Aus Kairo wird gemeldet daß Lewis der Kommandag
von Wady Halfa die Verſtärkungen der Derwiſche angegriffen
hat General Greenfell beabſichtigt Ende des Monats ſobald all
Truppen beiſammen ſind einen entſcheidenden Schlag
führen

Nach einem Telegramm der Times aus Konſtantinop
hat die Pforte aus Belgrad eine Mittheilung erhalten da
Rußland den Serben Waffen und Munition im Kriegsfalle

uf Kredit angeboten habe

Orient
Belgrad 23 Juli Der Male Norine zu Folge iſt

iſtic in Folge eines Schlaganfalles in Vrauska Bau
bedeuklich erkrankt

Der Redakteur der Male Norine iſt Vormittags behuf
Abbüßung einer dreißigtägigen Arreſtſtrafe wozu er wegen B
leidigung von Behörden verurtheilt war verhaftet worden

O Schleppſchiff 67 der Donau Damypfſchifffahrt
Sonntag Nachts vom ſerbiſchen Ufer ar

Projektil ſteckt im Vordertheil d

t ſ

u S
wurde

aungeſchoſſen
Schiffes

König Milan iſt geſtern von Konſtantinopel nach
Belgrad abgereiſt Am Sonntag hatte der Sultan den König in
Abſchiedsaudienz empfangen worauf dieſer an dem im Palais ihm
zu Ehren veranſtalteten Prunkmal theilnahm

M

Ans Nalz und Fern
Merſeburg 24 Juli Bahnbau Die Stadtverordneten

bewilligten zu dem geplanten Bahnbau Merſeburg Lauchſtädt mit An
ſchluß nach Schlettau die freie Hergabe des erforderlichen Landes bi
zu 70 Morgen ſowie einen Baarbeitrag von 100000 Mark

Plauen 22 Juli Vom 12 Mitteldeutſchen Bunde
ſchieſßen Der heutige Tag brachte dem Feſte abermals eine Anzal
auswärtiger Schützen ſo daß die Zahl der ſchießenden Schützen ſchor
auf 600 angewachſen iſt Als Ort für das nächſtfolgende Mittel
deutſche Bundesſchießen iſt Erfurt gewählt worden

Berlin 23 Juli Leichenberaubung Mit dem neu
lichen Dampferunglück bei Berlin ſcheint auch eine Leichenberal
bung verbunden zu ſein Der Leichnam der einen getödteten Frau i
am Spreeufer völlig nackt aufgefunden worden Die Frau hatt
auf dem Schiffe goldene Uhr und Kette und etwa 20 Mk baar Gel

Bei der völligen Entblößung von jedem Kleidungsſtück bleit
beſtehen daß die Leiche am Ufer der Wuhlhaide ang

ſchwemmt von dem ſich dort herumtreibenden Geſindel beraubt und
dann wieder ins Waſſer geworfen worden iſt Hiermit kommt einige

geſtern unter Schauerlicher Fund gebracht
Red

er

fragte ſie
ee

ängſtlich denJſt ein Unglück geſchehen
Freund die Hand reichend

Gerhard theilte ihr Renatens kleinen Unfall mit woran
J e t pro 29 0Irnigard c chrectt ausrier

Ach die Arme da entſchuldigen Sie mich lieber Freund
ich will ſchnell nach meinem Liebling ſehen

Verweilen Sie noch einen Augenblick bat Wildenſtein
und hielt Jrmgards Hand feſt Warum tragen Sie das
noch fuhr er fort und tippte mit ſeinen Fingern auf den
glänzenden Verlobungsring an ihrer Hand

Kühn und ſtolz hoben ſich Jrmgards Augen zu ihm
auf

Jch verſtehe Sie nicht ſagte ſie abweichend
Der Maler ſah ihr tief in s Auge Jrmgard kam es

in leiſen weichen Tönen von ſeinen Lippen warum auch
mir gegenüber das Gaukelſpiel Wollen Sie mich glauben
machen daß Sie gewillt ſind das kleine goldene Dingelchen
für s ganze Leben zu tragen mit allen ſeinen Konſequenzen
die ſich daran knüpfen

Ja ich will gab Jrmgard faſt hart zurück Jch
habe mir mein Loos ſelbſt gewählt und ſobald ich dem
Hauſe Gleichenburg den Rücken kehre iſt mein Geſchick ent
ſchieden ich werde dann wie ich es verſprochen das Weib
meines Verlobten

Fortſetzung folgt

Zur gefl Beachtung Durch ein bedauerliches Verſehen war
ein ganz kleiner Theil des Romans Das Haus am Rhein zweimal
zur Veröffentlichung gelangt Auf vielfache diesbezüglich an uns ge
richtete Zuſchriften theilen wir mit daß es ſich nur um ein Kapitel
handelt welches vor etwa 14 Tagen an falſcher Stelle eingeſchoben
worden war und geſtern um den Gang der Erzählung nicht zu ſtören
wiederholt werden mußte Die Reihenfolge der Romanfortſetzungen iſt

von jetzt ab wieder die richtige
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z ea ääääcÜneenne z voT7 96 Berlin 23 Juli Von einem Kegeljungen o tri eipzig bewog er ihm Koſt und Logie zu geben er ſei Fe a S 7 ct T G 144 n ß d n e S t i h l De teien terte 9der in den letzten Tagen in einigen Vororten Berlins ſtatt efunden er ſein Vater Oberförſter ſeine Schweſter eine wohlhabende re ger Telegramme nd letzte 2ir r en

f m 7 n tm rer Morlute unt o ichaft de rzählt ein Berichterſtatter Wie auf ein verabredete Zeichen ſtellt er z frar er habe bei einem Leipzi Rechtsanwalt eine Erbſchaft deponirt e 9 2
S S 2 u t T 8tin keit 1 g c on die Mevennue beziehe bat n en Ehe tann auch mitDie Kegelfungen ihre Thatig keit ein indem fi larten u der er die tie Deglehe S R z rergl NAn vS x J rn rL X Cege J I u fur ihr a t d eneral Anzrigea daß ſte e den bisher üblichen zwei Pfer tcht 1 mittelung einer Forſtgehilfen oder Buchhalterſtelle für ihn anzu 4 rivattelegramme s cinerqa ist ger

l ß n t b re vleif nwroali an 11111 91 y I J r X t 8 P 51t7 c U falſche Angoc ben verl le li ihn ſa W 9 47mehr zufrieden jeien ſondern forta iriindel l mit i l tie 4 J 9 33 24 9 Uhr 2 Mir Die Kölu 24d mußten n an fuch ma ugach VI 1 1 Genel J Logi ren Oil ernen J ſchen bezahlte W v II J Jnli 9 Uhr de r 57 t t jedrick

l hl s U t ln i 1 5 d 218 4 erer u ſchaft ſchien unter ſich einig und K zu l J ßlich mir Hinterlaſſung einer Schuld von 59 Mark j meldet Die Schiffe Dentſchland a nt friedriV ger c c en in M 1 9 i J l i a l l 01 l i 114 I U t U 2ſt n r 0 daß niclk v D e v 53 1 v ih man v en t er Leipzig vo Der Große Preuß en 9 Baden C achſen Olden1 weinye ne 110 r ori 9 106 n i 14 litt c t tS Dei V b i Hol i r i 9 h i h i t e m z e 1 J 54 J t 5 1 11 ſc n un an re alten ung Den Dirg eue und Ziethen 13 d in ilh e in n Den923 92 Vatl a al Ken e an je l l l D eitel e i fl je e p re d 3 t SVerlin 23 Juli Ein ſt ur Heute gegen 12 Uhr gegen ſich wie bei vorgenannten Fällen für den j geſtern eingetroffen Der Kaiſer wird am Sonnabend

t v c h h h 9 u V ttern 1 el i v tekkk tet t ch n c ar S z 4 dte r4 ſtürzte in Folge eines ſtattfindenden Neubaues die Mauer zwiſcher W rſt wsgegeben Wiedemann iſt aus dem Heere aus oder Sonntag die Kaiſerin am Sonntag dert erwartetch c e vOoOufiel Wltededgerell blroenikcill t tn i 441 U nn Jv n r 41 r
einem Hauſe in der Arndtſtraße und einem Hauſe in der Willibald en zösgerichtlich wegen wiederholter Urkundenfälſchung wieder und Berbleiben bis zutn 31 Jnli an welchem Tage ſich de

J i t h e v W uAlexisſtraße wegen mangelhafter Ausführung ein Vier Arbeiter ten Be ann gerichtlich wegen Urkundenfälſchung und Betrugs j Kaiſer nach Cuglaud begie R m2 19 i Von I e i v i l i t J i C C C 1 1 C 1 h h h t e h h 5 9ü e t t Zuch und Gefängniß beſtraft Der Gerichtshof erkannte Die Köln Ztg dementirt die Nachricht vom Einc rerlen t I n i wenmigot letzte nach n 1 i als i t u h h u St fand Ich wer verletzt nach 2 lallte bei Wehiger erlehte n mf 1 Gefännmnit und 5 J ihre Ehrverluſt ſowie 4 tritt der T ürkei in den Dreibund W

n W d e u a I V l 1 i i u l Del I 00 8 4 92der a Klinik gef hafft worder Mohen Haft welche letzteren durch die Un rſuchungshaft fü m büßt J Vrüſſel 4 Juli w h r 10 Min 2orm Die

z el 4 e i u i h d e G tMünchen 23 Juli VII Deutſches Turnfeſt Wenn n Kammer genehmigte vie Vorlage betreffend der KongoM 4 c I bualbell 24 u ſcot rif9 I der Hin der Turnſache gnädig bleibt dann wird das Turnfeſt und 33 Juli Gleichheit vor dem Geſetzy l ahn Madame Adam behauptet in einer Zuſchrift an

z i l 1 i l 1 1 i l L 4 F l 1 l J 1 s T x 92 4 v v n2 u uch d Don r WVi la e Errt Des Dhberrichters die epe ce belge i zjrem Blatte erwähntenglän end verlaufen und Glid vie lan e i ihn l Einitrag oberſte Avpp llaerichtshof hat die i ſcheidung des Lord Ob rrichters S nde Be udane belge d e in ilz e h Es

5 h S 9 i 1thue Mus Dret Vdug n und un n gen den l a cl Mi crid r in e Klag 1 a h P o C I D Im in 9 Doknmente ſeie W e ch t ſte habe die S ri l i g t gefe ije li r
un ii 2 2 v n r 41 Vhe 11 el 1 J l 14fi I Wirthe und Zimniervermiether reiben ſich heute ſchon vergnügt die gegen den Herzog von Camberidge umgeſtoßen und dahin erkannt Mandelt ſich um die bewnßten Enthüllnngen in uWillh nie l i J C u C u U i 4 aegen Den I 4 1 d J u e I 1 J 9 t 4 J T c r 15 997 24Hände Als der erſte Turnerzug ankam wa in den Hotels alsbald 4 r ri hter Brida remefen ſef die Vorladung ves onvelle NRevue Man ve rg leiche unſere bezügliche Nit9 un oe 1 i i 1 n i 1 v r daß der le lkl e Delcuhti eilt i Cl l i i t e 2 92lles beſetzt Die Feſtwieſe übt eine ungeheuere Anzieh Das Herzogs zu verweigern Damit iſt die Sache endgiltig erledig theil nung in der geſtrig zen Nummer unter Polit Ueberf Belh al C e J i 19 o 13 18 z d u l D i z U it i vle Arr I n in fach abe echt p en Haupt Den 5 090 von G unbrid Je Höchſitfe mandirende d britiſchen gien Anm d der Redn 2 ruliudelli l i t Ut J De C n b lt liert ine vingang eine Kiesftraße I tet le ru t Dand her M Mita d d naliſchen nigsfamiit hatte bekanntlich denel i d i 1 De n l 4 i i e Cliee v i C 3 d le 9 C t r Fv t mm 11 Faſt e vor n 1 d 1f Da in e n n t t 9 M Wolf 9 te egr dorre eſpondenz Bureane t l i ä 1 V I t J 1 1 t r Sinne l v Dll 4 l l 1 R J lF r 3 v 7 3 J r da 7Turnplatz dehnt Recht v Hall t n l der S e liefert eine eigentl nicht lluſtration De iel 4 092 qult hen alen Pordlaundsfahre r ie die Englam Berlin 23 Juli Abends Ueber die NordlandsfahrtC 1 14 oper e r reDeutſch n t l V l J l 11 rühmten engali cher leclchhett vor m c a Die Di al 15er
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Weißbier aus der Neumarktbrauerei

F A Witte secka
Materialwaaren Handlung
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Weizenlager n Weißbier
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Bequemer Landungsplatz für Gondeln und Kähne

Doppelbier aus der Veumarktbrauerei

Mietlebem
BRiertümpel s

Ikestaura tion
Nenmarktbrauerei

Weizenlager n We hier

iet leben
W eillzardt s

Rest a tion

Restaurant Wilhelmshöhe Giebichenstein
e Garten l o k a IKeiner und Grosser Saal für Vereine und 6Gesellschaften e

Weiss s bier aus der Neumarktbrauerei
Neumarktbrauerei Gasthiof ohne

Ackerstrasse 1 Ecke der Dessauerstrasse
Cigarren Tahak Spirituosen,

4 Weizenlager und Braunbier aus der Neumarktbrauerei
ktbierhallRestaurant zur Neumarktbierhalle

e Fr StockmannS Breitestrasse ZS Franz Billard Mittagstiſch im Abonnement PianinoS Weissbier aus der Neumarktbrauerei

S Restaurant A Hinseoin
c Schillerstrasse 20Neu eröffnet

S Französisches Biliard Geseillschaftszimmer
c Weizenlagerbier aus der Reumarkturauerei

Statt Brancientorengzfä
Restaurant unck Café

le mopina tot 26 Carl Bencdl er Ecke De 3w oudurgerst e

ETelI a e
n Neumarktbrauerei S

Giebichenstein
Restaurant und Gartenlokal mit elektrischer Belenchtung

W eiss bier aus der Neumarkthbrauerei
lLiſcienite s Beugg Giebichenstein

J Garten Restaurant Schattiger Anfenthalt n
Weissbier aus der Neumarkthbrauerei

Holleben

Restauration z
tWeißbier

2 Pianinos 2 franz Billards Weißbier aus der Neumarktbrauerei eZum Regenhogene Sennewit Gasthof zum Röder bergS Restaurant und Flaschenbier Verkauf Wenig Genf henstein V Büchel
ig s 2Hohenzollernstr 4 Aug SpelIimg Hohenzollernstr u Regraurtion I v r d v 6 i al n

Franz Billard Merſeburger Bier und Weißbier aus der Neumarktbrauerei S derer 9 ter aus S eumar rauerei e

Restaurant zum Salzgrafen H Spenglen Giecbichenſtein hWeh Sennewitz Reſtaurant uns 2aterialgeſchäft
Weissbier a d Neumarktbrauerei S Gagtno Weizenlager u Weißbier a d Ueumarktbrauerei t

Müſſers Restaurant Zum Schwan enFranz Voreihezimm er 2 Weißbier Conditorei und Care eMittagstisch von 12 bis 2 Uhr S Reizender Aufenthalt unmittelbar an der Saale SW Weissbier aus der Neumarkthbrauerei S 8 a d Neumarktbrauerei T Weissbier a d Neumarkthbrauerei Er
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